
 

 

             An die  

Mitglieder und Freunde 

                des 

Hilfswerkes St. Martin e.V. 

   -Helfen durch Teilen-      

              Stranzenbach im Herbst 2023 

 

Liebe Mitglieder und Freunde unseres Hilfswerkes, 

nach dem Afrikaaufenthalt von Michael Schenk in Kenia im Jahr 1995 fand sich eine kleine 

Gruppe von Freunden und Nachbarn zusammen, um dem unverhofften Patensohn – Paul 

Munguti Muoki – eine lebensrettende Herzoperation in Indien, die daraus folgende 

medizinische Betreuung, so wie Schulausbildung, Internat und Berufsausbildung zu 

ermöglichen. So entstand der Gedanke, ein passendes Hilfswerk zu gründen.                        

   Im Spätsommer 1999 fand im Haus Maria und Friedrich Schenk in Waldbröl die 

Gründungsversammlung des „Hilfswerkes St. Martin e.V. – Helfen durch Teilen“ statt. 

Dies wurde der Beginn einer Reise, die nun 25 Jahre andauert. Keiner der Gründungs-

mitglieder hätte sich das damals vorstellen können. 

   2004 verunglückte Paul nach gerade bestandenem Abitur durch einen tragischen Autounfall 

in Nairobi tödlich– eine sehr traurige Situation auch für uns hier in Deutschland. Wie sollte es 

nun weitergehen? Im Sinne von Paul beschloss der damalige Vorstand eine Ausweitung der 

unterstützenden und ehrenamtlichen Arbeit auch für andere hilfsbedürftige Menschen. In den 

folgenden 20 Jahren wurden Projekte in vielfältiger Ausrichtung in Deutschland, aber auch in 

Kenia, Uganda, Tansania, Nigeria, Kongo, Türkei, Israel/Palästina, Indien, Thailand und 

zuletzt in der Ukraine realisiert und unterstützt. 

   Das letzte Großprojekt war der Aufbau eines therapeutischen Streichelzoos für heilsame 

Begegnung zwischen Mensch und Tier auf Ain Karem, dort wo das Hilfswerk St. Martin seit 

gut 10 Jahren sein zuhause hat. Gerade hierfür wurden enorme Leistungen erbracht.  

   Der Ausbruch der Pandemie brachte unsere Arbeit erstmals zum völligen Erliegen, 

Auswirkungen, die wir bis heute zu spüren bekommen. Der Neustart nach Corona gestaltete 

sich schwerer als angenommen, vor allem bei unseren caritativen Projekten. Und doch 

schreitet die Zeit weiter… 

   Unsere Suche nach einem jüngeren Vorstand, der bereit ist, unser Hilfswerk weiterzutragen, 

blieb leider erfolglos. Wir deuten daher als derzeit arbeitender Vorstand die „Zeichen der 

Zeit“ so, dass wir nach wertvollen, erfolgreichen und erfahrungsreichen Jahren unser 

Hilfswerk St. Martin beenden. 

  Zum Dankgottesdienst anlässlich unseres Silberjubiläums laden wir am 30. Juni 2024  

um 11 Uhr auf Ain Karem herzlich ein  

   Zur Jahreshauptversammlung laden wir für Sonntag, 12. November 2023 um 15 Uhr ebenso 

auf Ain Karem ein; anschließend ab ca 17 Uhr bitten wir alle zum gemütlichen Umtrunk ans 

Martinsfeuer. 

 

      Mit martinsgefälligen Grüßen 

  Ihr und Euer Michael Schenk  

 


